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2 i I e I i : ÎJcutter, djaufit met bocb au fo ne göpfe, roie bit at6ej

umbinbet, roenn bet futt gangtt.
3JÎ u t t e t : ©b abet, roaê benfift au, fo fcboni £>aat, roie bu heft,

baê roät ja fdjab, bie j'becte.

S i f e l i : 3a, abet bet ©djuelmeifter fdjüttlet mi btum geng bi be

natûtlidje §aare, roenn i j'oiel gebiet madje im Uffag unb baê ttjuet roeb,

benn bi be tünftlidje mied) eë eim bc nüt.

5>oppefßcftcuerutiö'

51 i dj e l : O, eë ift bodj guet, bafj jegt eë ©icjj betatbe roitb übet

b'SJopnetbeftütung. S£a muefj i jegt na mim SBetmbge gable: SSranbftût,

SDcobiliatftut, ^mnbêtar, ©djultell, ©ecfelmeifterteU, Slrmetell unb be na fût
be SBilljelm ïeU, roo ufe SBrnnneftod ufe djunt!

oSffernfos.
SR i dj t e t : SBeldjeë ftnb benn bie Sltetn beê fiinbeê, roeldjeê ©ie ju

Qbren SBettelmanöoetn benugten?

îl n g e f l a g t e : Ëigentlid) 6ltern bat bie 3ôf)te gat nidjt, £>etr

©etidjtêbof, baë ift nämlidj ein U'mb ber 3eit.

ME o d e.
Fräulein Fanny ist ganz verbritannisirt. Sie miethet ein Zimmer und

hält ein Meeting darin ; da sie Jungfrau, Miss, ist, so macht sie bald eine

Miss-Heurath, lässt sich in 8 Tagen scheiden, geht dann in einen Cigarren-
laden und nennt sich, weil sie in einem Laden ist, von nun an »Lady«.

laft: 2J?ir fdjmedt nidjtê SSorbanbeneë, roaê foll idj audj nehmen?

ellnet (ironifcb): SMeftellen ©ie eine portion ©djnedenbeine.

sbrteffflften »er iWebcif tion.
K. F. §bren ©te, roa« SDtaurtt« Sofa»

hierüber fagt: 3mmer unb Sebetmann bte

Unwahrheit fagen, batf nut STerjeuige, roeldjet
ben §of macht, nidjt SDerjenigc, roeldjet
Sjofling ifl. S!Ber immet SDîacdjiotoetii fein
roill, ber »erficht feine ©adje fdjtecfjt. SDer

5Di»Iontat batf nid)t 3ebermaun betrügen,
et mufj 3ema,1° beftçen, bem et rottfltdj
treu ifi. ^Demjenigen, roeldjet tbut mifjttaut,
barf er maucbeêmal bie Sffiabibcit fagen, iveiï
fte nidjt geglaubt roitb unb SDenjenigen,
roeldjen er liebt, barf er jettroetfe belügen,

-l* ÜBi i^fin i>attut £r iml beruhigt." Orion. 3tüe

*T~ k TV« nBBËÈ' ©mrftnbung.cn bedt ein eingtge« SBort. SBer

Ijat, ertciil) e«. Jobs, ©tbatten unb
abgefanbt. H. i. Berl. Sffiir hoffen ba«

©eroünfcbte in 3brem *efib. ®ie ©ajroierig=
feiten, ju entfptedjen, finb liier großer, al« ©ie
meinen. 0. 2. i. L. ©in Unternehmen

ifl fehr oft »on Slnfang an nidjt' fdjon ©djrotnbel, fonbetn roirb e« burdj gu

roenig ober bann ;u grofjen ©rfolg. G. i. Z. 2111e SSorbereituugen finb ge=

troffen. Rgh. Wicht nur bie greunbe, fonbern auch bie geinbe; bic testent
ftnb Biet treuer. Unsere auswärtigen Abonnenten follen roir Ijbft. bitten,
ihre abonnements ntögticbft redjtäeitig erneuern gu rootlen, um jebe ©tönmg
in ber ©rüebitton gu »ermeiben. L. J. i. S. ©orgen ©ie für einen tüdjttgen
Slboofaten; ber SßrogeB iß bocb »etlotett ; ein gut gebcefter SMcfjug ifi ba«

(Singige, roa« nodj möglich. Ratz. §ört nidjt« unb »erficht nicht«. A.
v. A. £)a« finb eben bie Sffiilje, bte täglich gemacht roerben; bie (gelehrten nennen
ba« TOutterroih. i. B. SDa macht roieber 3emanb einmal einen bttmtneu
©treidj," roeil er feinen SBrtef nidjt untetgeidjnet. Verschiedenen : SKtionhmeS
toirb nidjt angenommen.

Neues Haus I. Hanges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade- Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

.22-25 F. Michel, Propriétaire.

Der Gerichtssaal"
Schweizerisches Wochenblatt für Zivil- und Strafrechtspflege,

erscheint jeden Samstag.
Abonnement vierteljährlich 1 Fr. 50 Cts.

Jeder Abonnent des G-erichtssaal" erhält auf schriftliche Anfrage
üoer irgend welche Rechtsfrage unentgeltliche Antwort im Fragekasten.

Populäre Abhandlungen aus dem Gebiete der Zivilrechtspflege, Kriminal-

und Polizeifälle etc.
Redaktion: G. Wolf, Advokat, Zürich.

Man abonnirt hei der Post oder bei der Expédition (Löwenstrasse 57)
in Zürich. -165-3

Horlogerie soignée

Th. Beyer's Sohn, Zürich
Altrenommirtes Etablissement, gegründet 1850.

Reichste Auswahl in Herren- und Damen-Uhren
neuester Konstruktion, Remontoirs, Pendules,
Régulateurs eigener Fabrikation oder direkter Bezug von
ersten Firmen. -155-4

Spezialität in Genfer Uhren.
Verkauf unter Garantie. Gros und Détail.

Als nahrhafteste und preiswürdigste

Chocolade H Sprung
-105-26 Zürich.

Sßoefie unb Sßrofa in ben 5Jtunb=
atten bet ßanfone bet ©djroeig. 3febe§

§eft einäeln à 50 (SentimeS läuflidj.
ßetn pafjenbeteS unö fdjöneteS 3?eft=

gefdjenï fann gebadjt roerben, al? biejj
roahre ©djafcfäftf.ein ©cbroige^SBütfcb",
gefammelt »on Sßrof. ©utermeifter. -163-4

Das bedeutende -151-9

Bettfedern -Lager
Harry Unna in Altona

versendet zoll- und portofrei
gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfd.) gute neue
Bettfedern für 75 Cts. las Pfund,

vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,

priuiii Ualbdauneu nir Fr. 2.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei iDnaïme von 50 Pfä. 5 % Rabatt.

Niehtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

4^ Der schönste 4h
Robinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische,
dessen einzige vollständige
Original-Prachtausgabe (10 Fr.) in
allen soliden Buchhandlungen
vorgelegt werden kann. -162-4

Verlag von
Orell Füssli & Co., Zürich.

Parquetbodenwichse,
unübertroffene, beste Qualität,
in Blechbüchsen von 1, 21/«, 5, 15,

25 und 50 Kilo,
Stahlspänne,

feine, mittlere und grobe,

Bodenöl, Terpentinöl,
Parquetbürsten

empfiehlt zu billigsten Preisen
H. Volkart, Droguerie,

(N.3ij2t Zürich.

Billard-Kugeln,
prima Qualität,

von K 1 fe nb ein,
liefert zu billigsten Preisen

Th. Weltin, Drechsler,
-114-10 Napfgasse, Zürich.

ndlich
Bin Apparat zur

Tervielfältipni
von Schriften, Noten,

Zirkularen, Preis-Couranten,
Zeichnungen etc., welcher

allen Anforderungen
genügt: Zabel' s verbesserter

Lithographier - Apparat
von

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Vertreter für die Schweis:

Robert Sequin
Rüti (Zürich). -153-8

Prospekte und Proben gratis.

Isolirschicht.
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von (N. 26)

L. Pfenninger -Widmer,
"Wipking-en bei Züriah-.

»?»????»??????<>?????

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten I Prospekt und F
ragebogen gratis. -132-52

Motive.
Liseli: Mutter, chaufit mer doch au so ne Zöpse. wie dir albez

umbindet, wenn der furt gangit.

Mutter: Eh aber, was denkist au, so schöni Haar, wie du hest,

das wär ja schad, die z'decke.

Liseli: Ja, aber der Schuelmeister schüttlet mi drum geng bi de

natürliche Haare, wenn i z'viel Fehler mache im Ussatz und das thuet weh,

denn bi de künstliche miech es eim de nüt.

Doppelbesteuerung.

Michel: O, es ist doch guet, daß jetzt es Gietz berathe wird über

d'Doppelbestürung. Da mueß i jetzt na mim Vermöge zahle: Brandstür,

Mobiliarstür, Hundêtax, Schultell, Seckelmeistertell, Armetell und de na sür

de Wilhelm Tell, wo use Brnnnestock use chunt!

Llternlos.
Richter: Welches sind denn die Eltern des Kindes, welches Sie zu

Ihren Bettelmanövern benutzten?

Angeklagte: Eigentlich Eltern hat die Jähre gar nicht, Herr
Gerichtshof, das ist nämlich ein Kind der Zeit.

?räulsin Lann? ist ganz vorbritannisirt, 8is miotbet ein Ammer unck

bält ein Meeting ckarin ; cka sie ^ungkrau, Niss, ist, so maebt sie balck eins

Niss-Leuratb, lässt sieb iu 8 lagen sebeicken, gebt ckann in einen Oigarrso-
lacken unck nennt sieb, veil sie in einem backen ist, von nun an »Oackv«.

iast: Mir schmeckt nichts Vorhandenes, was soll ich auch nehmen?

ellner (ironisch): Bestellen Sie eine Portion Schneckenbeine.

Briefkasten Ver Redaktion.
X. f. Hören Sie, was Maurus Jokay

hierüber sagt: Immer und Jedermann die

Unwahrheit sagen, darf nur Derjenige, welcher
den Hof macht, nicht Derjenige, welcher

Höfling ist. Wer immer Macchiavclli sein
will, der versteht seine Sache schlecht. Der
Diplomat darf nicht Jedermann betrügen,
er muß Jemand besitzen, dem er wirklich
treu ist. Demjenigen, welcher ibm mißtraut,
darf er manchesmal die Wabrhcil sagen, weil
sie nicht geglaubt wird und Denjenigen,
welchen er liebt, darf er zeitweise delnacn,

'l»WWA damit er ibn venchigl." > Vrion. AUe
^»V" /? Empfindungen deckt ein einziges Wort. Wer

hat, errälh es. ^obs. Erhallen und
abgesandt. I-I. i. lZerl. Wir hoffen das

Gewünschte in Ihrem Besitz. Die Schwierigkeiten,

zn entsprechen, sind hier größer, als Sie
meinen. v. 2. i. Ein Unternehmen

ist sehr oft von Anfan.r an nichts schon Schwindel, sondern wird es durch zu
wenig oder dann zu großen Erfolg. L. i. 2. Alle Vorbereitunflen sind

getroffen. ktgk. Nicht nur die Freunde, sondern auch die Feinde; dic letztern
sind viel treuer. vnssrs auswärtigen Abonnenten sollen wir höfl. bitten,
ihre Abonnements möglichst rechtzeitig erneuern zu wollen, um jede Störung
in der Erpedition zu vermeiden. l.. ^. >. 8. Sorgen Sie für einen tüchiiaen
Advokaten; der Prozeß ist doch verloren; cin gut gedeckter Rückzug ist das

Einzige, was noch möglich. kat-:. Hört nichts und versteht nichts.
V. Das sind eben die Witze, die taqlich gemacht werden; die Gelehrten nennen
das Mutterwitz. i. IZ. Da macht wieder Jemand einmal einen dummen
Streich," weil er seinen Brief nicht unterzeichnet. Versonieckeneu : Anonymes
Wird nicht angenommen.

Nsliss Haus I. Hanges AsZsiMsr àsr UmsisiZkaUs àss Lakiàtss.
Damensalon. Sacks- l-inricntung.

prSckiige Aussiebt. Viele Salkons. Appartements wr Mamillen.

.22-25 kwxriàirs.

8obvvsi?eri8à8 Woolienblatt für ?!vil- unä 8trafrecnt8ntlegö,
srsâàt Hsàsir Lamstag.

L.donQsrrisn5 visrdsM^rlioki 1 !ZO LltÄ.
5scisr Yvonne-ut, ckss Ssriebtssaal" erkält auk sonriktlions àkrêtZs

üöer irZsllâ vslobs Zsootstrs,Zs unsntgsltliobs àtvort. ira ?ra.Zàstsn.
populäre ^bbanckluugen aus ckem Osbists cksr Zivilreobtsptkege, Krimi-

nal- uuck polizeikälls ste.
Usckaktion: ^V«>k, ^ckvolrat, ^lirii«!».

Nan àbonnirt bei cksr ?ost oàer bei cker Lxpeckitiou (l^övenstrasss 67)
in Zürieb, -165-3

là. veyer's 8à, 2ürivd
àltrenommirtes lîtablissement, gegriinäet ILSl).

Reiebsts ^usvabl in Herren- unà DÄmen-Uursu
ususstsr Konstruktion, kemoutàs, ?Snà.u1SlZ, DsZll»
latsurs sigonsr Fabrikation oàsr àirsktsr öszug vou
ersten Lirmsu. -155-4

Vsâauk uutsr Karautis. 6ros uuâ Détail.

k>8 nasii-nafieZte unli pr-ei8vvU>'cIig8tk

-105-26

ScHrvizer-AûtscH.
Poesie und Prosa in den Mundarten

der Kantone der Schweiz. Jedes
Heft einzeln à 50 Centimes käuflich.
Kein passenderes und schöneres Fest-
geschcnk kann gedacht werden, als dieß
wahre Schatzkästlein Schwizer-Dütsch",
gesammelt von Prof. Sutermeister. -ikZ-i

Oas beàsutsncks -151-9

Sâl'I's UM in Mm
verssuàet zoll- unà portokrsi

gegen àobuabms
(niebt untsr 10 ?kà,) gute neue

kâàii M 75 lA. ?àli,
vor^iizliell Kilte 8ortv kr. 1. SV,

priwil gslbtiiiiiileli Vi' sr. 2.

Verpackung ?um Kostenprois.
Lei ààê ?W Sl> S °/°

Niebtkonvollirsllàes
virà bereitwilligst umgetausebt.

ven 8vkön8ie »s^
R»dii>««i» ist unck bleibt immer
uocb cker !8vl»>vei«eni«elie,
ckssssll einzige vollstänckigs Ori-
ginal-praebtausgab« (lv I?r.) iu
a.IIsll solickell öucbbällcklllllgsll vor-
gslsgt vsràsn kaun. -162-4

Verlag vou
Orell I'üssli <à Lo., Aiirlvti.

k'si'quktboöönwiense,
uuübsrtrolfsns, bssts (Qualität,
iu ölsobbüebssll von 1, 2'/-, 5, 15,

25 uuck 50 Kilo,

tsiirs, Illittlsrs Ullà gwbs,
L«cl6uö1, Terpentinöl,

l^ai-quktbûàn
smpkiedlt zu billigstsll preisen

killai-cl-Iiugeln,
prima Qualität,

v « i» VI t « » I» v i u
liskert zu billiZsteu preisen

Iii. Wkltin, Dtsàsà,
-114-10 àpkgasss, Lürion.

ill ^^)^)tìl^lìî zur

ski'sikIsâlîWU
von Lebrikten, lilotsn,

Zirkulären, kreis-Lourauten, Zsieb-
nullgon etc., velebor

alleu àkorâsruQAsri
genügt: Tadel's verkesserter

ll^iikog^apkier - ^ppat-at
voll

Luliiei' à I^i-eiiA, Ililil« s. 8.

I î » l ?-i< <jl»iii
«iit» (^üriob>. -153-8

Prospekts unck Proben gratis.

Isollk-sekiekt.
8vQaI1- unà ^ürinslvitsr.

l?àizirt von I N. 26)
1^. l'i'êriàgêi' -^iàsr,

dossitigt, mit uock oklls ^Visssu,
3xs2iîìlist. llirâlluvûb.1, lFlàrus. <Za-

rantis! Onsebâcklicbs IckittsI l klàlkts
cker Kosten srst naeb bsenàstsr Kur
zu sntriebtsll l Prospekt unà l?rags-
bogsn gratis. -132-52
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Engros-Lager bei den Korrespondenten der Gesellschaft für
die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger

in Zürich und St. Gallen.
Herrn Leonhard Bernoulli

in Basel.
Zu haben bei den grösseren Kolonial- und Esswaaren-Händlern,

Droguisten, Apothekern etc. -145-32

Telephon Nr. 1027.

Als bestes und sicherstes Schutzmittel gegen Erkältung,
besonders bei jähem Temperaturwechsel, hat sich die ächte
Prof. Dr. G. Jäger'sche Original-Normal-Leibwäsche glänzend
bewährt.

Das General-Dépôt der Schweiz, Firma

Bachmami-Scotti in Zürich
liefert von nun an, infolge des aussergewöhnlich grossen
Umsatzes und um dem Wollregime die möglichst weitgehendste
Verbreitung zu verschaffen, die Hemden in den Grössen von
95 120 Centimeter Brustumfang

zu Hlh Fr. bis 11«/. Fr.
Die Unterbeinkleider von 80120 Centimeter Gurtweite

zu 8 bis 10 Fr. per Stück,
je nach der Grösse.

Um ein passendes Hemd zn erhalten, ist nnr die
Angabe des Brustumfanges und der Halsweite und bei Hosen
die Gnrtweite und die innere Schrittlänge erforderlich.

Bei richtiger Maassangahe wird für richtiges Sitzen garantirt,
nicht Konvenirendes wird zu jeder Zeit bereitwilligst

umgetauscht, der Versandt nach Auswärts geschieht per
Nachnahme. -17-26

Telegramm-Adresse : >Normal Zürich.«

CHARLES WEIDER
"Weinplatz - ZURICH - Weinplatz

Grosse Auswahl feiner Delikatessen
Consmes alimentaires, Légnmes-Primenrs ë Midi

Süsswasser- und Seefisclie
Alle Sorten Wildpret -112-12

Poulets de Bresse, Gänse, Truthähne, Enten
und anderes Geflügel.

Täglicher Versandt. Gros nnd Détail. Auf Verlangen Zosendnng des Preiseonrants.

Abonnements-Einladung
auf die

Glarner Nachrichten
(wöchentlich 6 Mal erscheinend)

verbreitetste Zeitung im Kanton Glarus.
Abonnementspreis :

Per Post für die ganze Schweiz jährlich Fr. 10. 50, für 6 Monate Fr. 5. 25.
Wirksamstes Inseratenblatt unter hilligster Berechnung.

Vom Neujahr an wird jedem Abonnenten ohne Preiserhöhung jeweilen
Freitag Abends das

Amtsblatt des Kantons Glarus
gratis beigelegt.

Zu zahlreichen Aufträgen empfehlen sich bestens

Redaktion unö Verlag der Glarner Nachrichten,

Buchdruckerei Legier & Fröbel,
-161-4 Hauptstrasse, Glarus.

IKTKRIiAKKlf,
Filialen in Zürich, Mailand, Wien.

Alpenkräuter-Magenbitter

-125-8

und

E iseil t>i11©i*.
Mit 19 Medaillen

und Diplomen
von Ausstellungen

prämirt.

Erste
und älteste
Fabrik für

Schweizer Bitter,
gegründet 1860.

Filiale Zürich
Comptoir Löwenplatz 43,

FatriK und Versandt- Dépôt Lagerstrasse 30, AnssersiE

! Telephon ¦ ?
AUG. F. DENNLER, Interlaken.

55Der Gastwirth"
Organ der schweizerischen Wirthe

sollte in keiner Wirthschaft fehlen. Es ist das einzige schweizerische

Blatt, welches ausschliesslich den Interessen des Wirth-
schaftswesens dient und jeder Wirth und seine Geschäftsfreunde

müssen es desshalb als ihre Pflicht erachten, dem Blatt
möglichste Verbreitung zu geben.

MT> Abormementspreis per Jahr 5 Fr.
Inserate finden wirksamste Verbreitung.

Aufträge gefl. durch alle Annoncen-Expeditionen oder direkt an die

Expedition des Gastwirth" in Zürich.

Dampfschnellwaschmaschinen
schönstes, nützlichstes Festgeschenk -164-3

empfiehlt von Fr. 40 an q# Leberer, Töss.

Parqueterie-Fabrik
Interlaken.

Parqueterie, Châletbau,
Bauschreinerei, -63-26

Dekorative Zimmerarbeiten.

von Aug. Haase in Zittau (Sachsen).
Einfachster und wirksamster Apparat

für rationelle Reinigung der Bierpres-
sions-Leitungen. -45-8

Haupt-Agentur und Dépôt tür die Schweiz:

G. L Tobler & Co. in St. Gallen.
Vertreter fur Zürich nnd Umgebung:

Ed. Riklin, Metalldreher, Froschaug. 9.

» "vân, ^<î<5â «Isp?

/-ì/l â^t^ ?l»xìâ>^tt^

^ngros-I^rigsr dei àeu Lorresvoiiàeuten àer tZkselIsàkt à
Herren ^Vkder ^làiiiger

in 2Urioà unà Lt. Lls.11en.
Herrn I^eonliarà Leruvulli

à Lasel.
?!u liaden dei àen grösseren Xoloiàl- uuà àvvattren-lZâllàlern,

Oroguislâ, ^potnelcern à. -145-32

leiepbon l»r. 1027.

^Is bestes unà siederstes Lcbutzmittel gegen IZrkaltuog,
besonàers dei Mbem 1?emperat»rvecdsel, dat sieb àie àcdts
?rok. Or. 6. ^äger'scbs Orig!llsI-^vrmal-I.eibvÄscks glânzeoà
devakrt.

Oas Leoeral-Dêpôt àsr Ledveiz, Cirrus.

kîìtliillanii-8eytti in M'ià
liskert vou nuu an, infolge àes aussergevodolied grossen Ilm-
satzes uuà um àem >VoIIrêgims àis mögliokst veitgedellàsts
Verdreitung zu verscbalkell, àis Remàsll io àell Krösseo voo
95 120 Lslltimstsr lîrustumkaog

ZU »r. ll»i» II'/- »r.
Oie Hnterdôiukleiàsr von 80120 Zentimeter Lurtveits

zu 8 lv Z?'r. per Stuek,
^s naeb àer (Zrösss.

Ilm ein pussenàv» lllemà 2u erdalteii, Ì8t uur àie à-
xadv àes Lru8tuu>k»nxe8 unà àer Halsweite uuà dei IIo8eu

à Kurtveite uuà àie inner« Heliiittliiuxe ertoràerlieli.
ksi riebtiger Aaassangads virà fur ricbtiges Litzso garan-

tirt, lliebt Loovevireuàes virà zu ieàer Zeit bereitviiligst um-
getausedt, àer Versanàt naeb ^usvärts gescbiebt xer Rack-
uabms. -17-26

lslsgramm-^ànesss : »öiormgl Türiod.«

Grosse keiner Delikatessen
t!RokMü MkâiM, I-KMKo'krMM A Niâi

^11« ««rte» ^Vttàvrst -112-12

>?oulkt8 c!e ki'kSZk, Kän8k, Ii-uînànne, l^àn
unà àllàsres lZeklügel.

?äßlicder Versât. Kr«s mul vàîl. MVerlÄHAvii î!>iseiiài>s âes ?rvise«lir2à

auk àie

verdreitetsìe AeituuA iw Lantoii Klsrus.

?or ?ost für àie ganz« Scbveiz Mkrlicd ?r. 10. 50, für 6 àlonate ?r. 5. 25.
wirksamstes Inseràtsudlatt unter billigster Lsrsàuug.

Vom I^su^adr an virà ^jeàem ^bounsnten obno p^eiserbobung ^eveilsu
?reitag ^benàs às

^intsoiatt Ü68 Xanton8 Lrlarus
gratis beigelegt.

Zu zadlrsiedeo ^ukträgeo empfvlilell sied bestens

keMM Vesj-lg lief mZfM ^clikicliîeii,
Zuonàoksrsi Regler ä- ?röosl,

-161-4 klauptstrasse, lZIarus.

?i1iàleu iu 2iiriod, Hàilancl., Visu. -125-8

unit

Illit 19 Msàs.il1sn
ullà Oiplomeu

r»o àstvlluiixeii
prämirt.

krste
unà älteste
Fabrik für

8àv«ÍZîkr Littvr,
SeAni«ncke< /«so.

kâlinì: liiitl Veisziitll-llèWl l.gl!elsligs!!e M, ^issersilil.

sollte in keiner >Virtbsebakt feblen. lüs ist àas einzige sedvsi?-
erisebs IZI^tt, veledes ausscdliesslicd àen Interessen àes Wirtd-
sedaktsvesells àient und jeàer >Virtd unà ssiue Oese batts-
freun às müsssll es àesslialb als iure ktliedt eraedten, àem lilatt
mögiicbste Verbreitung zu geben.

>M- ^ovrlsmsritsxi'sis xsr >Ià ô ?r. ^W>
In«er«tv bnàen >vi>ksamsts Verbreitung.

Aufträge gell, clurcb s>>e ànnoncen-Iîxpeelitionen oàer àirekt au àis

LxpeâMoll Ses Ksstvirtd" io ^ürivd.

vamplsààasedmaLedinell
8<;ìiôn8te8, uàNelistes l'vstgvsenelllc -164-3

empLeblt von ?r. 40 au (Z,. I^gderSr, l'ÖSS.

I?kir<justsris, Olbàlet1zs.u,
Làusclaràersi, -63-26

Oàoràtivv 2inuusrg.rdsitsrr.

von ^ug. riaa8k in Zittau (Slielisen).
Linktieiister uuà virlcsiìiuster ^vvarat

kür liitioiiells lieiiiiguirg àer Liervres-
sious-I^gitungell. -45-8

«. 1^ loblvr L <^0. in 8t. «à
Vertreter kür Xürieb nnà llmgebunx:

ûà. Hikliri, Neàllàreuer, t^rosoluiug. 9.
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